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Tel: 033 251 40 51 
 Reparatur und Verkauf aller Marken 

Kaffee – Sandwiches – Kuchen – Snacks – Haushaltgeräte

HERZLICH WILLKOMMEN

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Standort: 
Schwendi 331A, 3625 Heiligenschwendi 

(frühere Poststelle, vis-a-vis des Tennisplatzes) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Daniel von Gunten und das Schongang Team 
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Kaffee – Sandwiches – Kuchen – Snacks –Haushaltgeräte

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr 

Schwendi 331A, 3625 Heiligenschwendi 
(frühere Poststelle, vis-a-vis des Tennisplatzes)
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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu 
und wir können auf spannende Ausga-
ben zurückblicken. 
Vielen Dank für die herzliche und offene Zusam-
menarbeit allen Berichteschreibern und Inserenten 
sowie für das Interesse der Leserinnen und Leser. 

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit und 
besinnliche Festtage. Bis bald – im neuen Jahr!

Redaktion Schwändner-Zytig

Danke

Mütter- + Väter-Beratungszeiten 
 Heiligenschwendi 2025
Niesenblick-Träff, Schwendi 321, 
3625 Heiligenschwendi

Freitag, 10.01.2025 / Nachmittag
Freitag, 14.02.2025 / Nachmittag
Freitag, 14.03.2025 / Nachmittag
Freitag, 11.04.2025 / Nachmittag
Freitag, 09.05.2025 / Nachmittag
Freitag, 13.06.2025 / Nachmittag

Jeweils mit vorgängiger Anmeldung 
bei M & V-Beratung Thun

Bitte Ersatzwindel, Frottiertuch und Gesundheits-
heft mitnehmen

Anmeldung und Kurzberatung am Telefon
Sie erreichen uns von Montag bis Freitag zwischen 
9 und 19 Uhr unter Telefon 031 552 16 16 
Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer 
Website www.mvb-be.ch.

 

 

Re(haar)lounge 
Damen- und Herrencoiffeuse 
 
Beim Haupteingang 
 
Montag  08.00 – 17.00  
Dienstag  08.00 – 17.00  
Donnerstag  08.00 – 17.00  
Freitag  09.00 – 18.00  

 
Ihre Anmeldung nimmt Marianne Kormann oder 
Rina Buetikofer gerne unter 033 244 33 99 entgegen 
 
 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch! 
 

 

 
 
ÖFFNUNGSZEITEN  
Coiffeur 
RE(HAAR)LOUNGE 
 
 
 
Dienstag  08.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 – 17.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 17.00Uhr 
 
 
 
 
Ihre Anmeldung nimmt Marianne Kormann  
gerne unter 033 244 33 99 während den  
Öffnungszeiten entgegen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Coiffeur 
RE(HAAR)LOUNGE 
 
 
 
Dienstag  08.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 – 17.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 17.00Uhr 
 
 
 
 
Ihre Anmeldung nimmt Marianne Kormann  
gerne unter 033 244 33 99 während den  
Öffnungszeiten entgegen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Öffnungszeiten

SPIELGRUPPE  

Wir spielen, malen, werken, 
kneten, singen, tanzen, lachen… 

Für Kinder von 3 – 5 Jahren 
Jeweils von 9 – 11:30 Uhr 

Ich freue mich auf euch! 

Regula Grünig  
Spielgruppenleiterin 

Bim Schuelhus 196, Heiligenschwendi 
www.leolernort.ch  

kontakt@leolernort.ch / 077 419 44 76 
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Einwohnergemeinde
Heiligenschwendi

Gemeindeverwaltung –  
Öffnungszeiten Festtage
Die Gemeindeverwaltung mit der Postagentur ist über 
die Festtage wie folgt geöffnet:
Mo,  23.12.2024 8.00 – 12.00 Uhr 
Di,  24.12.2024 8.00 – 12.00 Uhr 
Mo,  30.12.2024 8.00 – 12.00 Uhr 
Di,  31.12.2024 8.00 – 12.00 Uhr 

An den übrigen Tagen bleibt die Verwaltung geschlossen. 
Ab Montag, 6. Januar 2025 gelten wieder die ordentli-
chen Öffnungszeiten:
Mo,  8.00 – 12.00 Uhr Geschlossen
Di, 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Mi, 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Do,  8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Fr,  8.00 – 12.00 Uhr Geschlossen

Gerne können auch ausserhalb der Öffnungszeiten 
Termine telefonisch vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung, AE

für alle Interessierten
Treffen:  Monatlich jeweils am 3. Mittwoch
Treffpunkt:   Hotel-Restaurant Bellevue, im Saali 251, 

Heiligenschwendi

Mittagessen 12.00 Uhr / auf eigene Kosten
Daten 2025
08. Januar 2025  2. Mittwoch im Monat
26. Februar 2025  4. Mittwoch im Monat
19. März 2025
16. April 2025  Lotto
21. Mai 2025
18. Juni 2025
16. Juli 2025
20. August 2025
17. September 2025
15. Oktober 2025  Lotto
19. November 2025
17. Dezember 2025
Anmeldung jeweils bis Montag,11.30 Uhr
Gemeindeverwaltung Heiligenschwendi, 033 244 14 14
Wir freuen uns, Sie im Hotel-Restaurant Bellevue, im 
Saali 251, Heiligenschwendi, zu begrüssen.

Arbeitsgruppe Offener Mittagstisch

Offener 
Mittagstisch

Verkauf Autobahnvignette 2025
Ab 1.12.2024 kann die Autobahnvignette 2025 für  
Fr. 40.00 bei der Gemeindeverwaltung Heiligenschwendi 
bezogen werden.
Die Autobahnvignette steht auch digital zur Verfügung: 
https://via.admin.ch

Die Burgergemeinde Heiligenschwendi lädt ein 
 

zum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 21. Dezember 2024 
 

Startzeiten 9.00, 9.30 und 10.00 Uhr 
 
 

Bei prekären Wetterverhältnissen findet der Anlass nicht statt. Es besteht 
kein Ausweichdatum. Auskünfte erteilen Johannes Zysset 079 459 40 34 

und Erich Reusser 079 931 02 98 
 

Treffpunkt: Parkplatz Stutz, Zufahrt Haltenegg 
 

Die Tannenbäume werden dort entnommen, wo dichter Jungwuchs 
entstanden ist und ohnehin ausgelichtet werden muss. Unsere 
Waldarbeiter führen Sie gerne in Gruppen zu unserem nahen 

Burgerwald, wo Sie die Tannenbäume unter fachmännischer Anweisung  
selber für sich schneiden dürfen. Ein Spendenkässeli ist vorhanden. 

 
Kleiner Imbiss mit Suppe, Punsch, Kaffee und Kuchen 

 Bitte Teller, Tasse und Löffel mitnehmen 
 

Die Burgergemeinde Heiligenschwendi freut sich auf 
einen gemütlichen Anlass mit zahlreicher Beteiligung 

Die Burgergemeinde Heiligenschwendi lädt 
ein zum

 
 

Samstag, 21. Dezember 2024
Startzeiten 9.00, 9.30 und 10.00 Uhr

Bei prekären Wetterverhältnissen findet der Anlass 
nicht statt. Es besteht kein Ausweichdatum. Aus-
künfte erteilen Johannes Zysset, 079 459 40 34 
und Erich Reusser, 079 931 02 98
Treffpunkt: Parkplatz Stutz, Zufahrt Haltenegg
Die Tannenbäume werden dort entnommen, wo dichter Jung-
wuchs entstanden ist und ohnehin ausgelichtet werden muss. 
Unsere Waldarbeiter führen Sie gerne in Gruppen zu unserem 
nahen Burgerwald, wo Sie die Tannenbäume unter fachmän-
nischer Anweisung selber für sich schneiden dürfen. Ein Spen-
denkässeli ist vorhanden.

Kleiner Imbiss mit Suppe, Punsch, Kaffee und Kuchen  
– Bitte Teller, Tasse und Löffel mitnehmen
Die Burgergemeinde Heiligenschwendi freut sich auf einen ge-
mütlichen Anlass mit zahlreicher Beteiligung.

Die Burgergemeinde Heiligenschwendi lädt ein 
 

zum 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 21. Dezember 2024  Startzeiten 9.00, 9.30 und 10.00 Uhr 

 
 

Bei prekären Wetterverhältnissen findet der Anlass nicht statt. Es besteht 

kein Ausweichdatum. Auskünfte erteilen Johannes Zysset 079 459 40 34 

und Erich Reusser 079 931 02 98  Treffpunkt: Parkplatz Stutz, Zufahrt Haltenegg  
Die Tannenbäume werden dort entnommen, wo dichter Jungwuchs 

entstanden ist und ohnehin ausgelichtet werden muss. Unsere 

Waldarbeiter führen Sie gerne in Gruppen zu unserem nahen 

Burgerwald, wo Sie die Tannenbäume unter fachmännischer Anweisung  

selber für sich schneiden dürfen. Ein Spendenkässeli ist vorhanden. 
 

Kleiner Imbiss mit Suppe, Punsch, Kaffee und Kuchen 

 Bitte Teller, Tasse und Löffel mitnehmen  
Die Burgergemeinde Heiligenschwendi freut sich auf 

einen gemütlichen Anlass mit zahlreicher Beteiligung 



Das Haltentaxi ist seit 25 Jahren unterwegs
In den 1980er Jahren entstand an der Unteren Halten 
in Heiligenschwendi ein Wohnquartier, welches heu-
te gegen fünfzig Liegenschaften umfasst, die an drei 
Quartierstrassen angegliedert sind.
Die Siedlung ist nicht mit dem öffentlichen Verkehr er-
schlossen, d.h. bis zur nächstgelegenen STI-Bushalte-
stelle Dörfli (Chäsi) ist zu Fuss eine Distanz von einem 
Kilometer zu bewältigen.
Diese Gegebenheit hat später einige Quartierbewoh-
ner dazu veranlasst, in eigener Regie und in Zusam-
menarbeit mit den Behörden, einen gratis Bring- und 
Holdienst zur Buslinie einzurichten. 
Der Pendeldienst «Haltentaxi» ist seit dem Jahre 2000 
in Betrieb und wird durch die Fahrer selbst organisiert. 
Dazu stellt die Gemeinde einen Schulbus unentgeltlich 
zur Verfügung und als Chauffeure sind gegenwärtig 
sechs Pensionäre im Einsatz, welche den Dienst ehren-
amtlich erfüllen.

Dank an die Fahrgäste
Liebe Fahrgäste, wir danken Ihnen für die jahrelange 
Treue, die Sie dem Haltentaxi entgegen-brachten und 
versichern Ihnen, dass der Zubringerdienst bestehen 
bleibt und in gleicher Weise fortgesetzt wird. Ihre An-
erkennung fürs Mitreisen, die Sie stets mit Geldspen-
den ins Fahrer-Kässeli bekunden, verdanken wir herz-
lich. Damit führen wir jährlich einen Tagesausflug 
durch.

Und so funktioniert der Taxibetrieb
Die Fahrten finden jeden Mittwoch- und Freitagnach-
mittag nach folgendem Fahrplan statt 
und die Benutzung ist für alle gratis. Das Ein- und Aus-
steigen ist ab den Wendeplätzen der 
Oberen-, Mittleren- und Unteren Haltenstrasse und 
entlang der ganzen Fahrstrecke möglich.

Wir freuen uns, Sie auch weiterhin als unsere Fahrgäs-
te begrüssen zu dürfen.

Im Namen der Busfahrer, Martin Rolli 

                               
                     Das Haltentaxi ist seit 25 Jahren unterwegs 
                              Geschichte und Betrieb des Zubringerdienstes 
In den 1980er Jahren entstand an der Unteren Halten in Heiligenschwendi ein Wohnquartier, welches 
heute gegen fünfzig Liegenschaften umfasst, die an drei Quartierstrassen angegliedert sind. 
Die Siedlung ist nicht mit dem öffentlichen Verkehr erschlossen, d.h. bis zur nächstgelegenen STI-
Bushaltestelle Dörfli (Chäsi) ist zu Fuss eine Distanz von einem Kilometer zu bewältigen. 
Diese Gegebenheit hat später einige Quartierbewohner dazu veranlasst, in eigener Regie und in 
Zusammenarbeit mit den Behörden, einen gratis Bring- und Holdienst zur Buslinie einzurichten.  
Der Pendeldienst "Haltentaxi" ist seit dem Jahre 2000 in Betrieb und wird durch die Fahrer selbst 
organisiert. Dazu stellt die Gemeinde einen Schulbus unentgeltlich zur Verfügung und als Chauffeure 
sind gegenwärtig sechs Pensionäre im Einsatz, welche den Dienst ehrenamtlich erfüllen. 
 

                      Dank an die Fahrgäste 
Liebe Fahrgäste, wir danken Ihnen für die jahrelange Treue, die Sie dem Haltentaxi entgegen-
brachten und versichern Ihnen, dass der Zubringerdienst bestehen bleibt und in gleicher Weise 
fortgesetzt wird. Ihre Anerkennung fürs Mitreisen, die Sie stets mit Geldspenden ins Fahrer-Kässeli 
bekunden, verdanken wir herzlich. Damit führen wir jährlich einen Tagesausflug durch. 

                    Wir freuen uns, Sie auch weiterhin als unsere Fahrgäste begrüssen zu dürfen. 
                 Im Namen der Busfahrer 

                                       Martin Rolli  
 
                                       Und so funktioniert der Taxibetrieb 
Die Fahrten finden jeden Mittwoch- und Freitagnachmittag nach folgendem Fahrplan statt  
und die Benutzung ist für alle gratis. Das Ein- und Aussteigen ist ab den Wendeplätzen der  
Oberen-, Mittleren- und Unteren Haltenstrasse und entlang der ganzen Fahrstrecke möglich. 
 

	
 

Zubringerbus Haltenquartier – Dörfli 
Fahrplan  

  Haltenquartier – Dörfli – Thun  Mittwoch Freitag 
  Untere Haltenstrasse    Wendeplatz      ab      13.30 13.30 
  Mittlere Haltenstrasse   Wendeplatz      ab  13.35 13.35 
  Obere Haltenstrasse     Wendeplatz      ab      13.40 13.40 
   
  Umsteigen auf STI-Bus   
  Dörfli                                                       ab 
  Thun, Bahnhof                                        an 

     13.49 
     14.09 

13.49 
14.09 

 
 

  Thun – Dörfli – Haltenquartier Mittwoch Freitag 
  Thun, Bahnhof                                        ab 
  Heiligenschwendi, Dörfli                         an                     

16.30 
16.46 

16.30 
16.46 

   
  Umsteigen auf Quartierbus   
  Haltenquartier                                         an 17.00 17.00 
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Save the Date:
100 Jahre Jubiläum
Kapelle Heiligenschwendi
Sonntag, 31. August 2025
Festgottesdienst, Verpflegung , Musik,
Aktivitäten für alle Generationen

Herzlich laden ein:
EMK & Reformierte Kirchgemeinde
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Einwohnergemeinde
Heiligenschwendi

Ausflug in die Aareschlucht und Grimselwelt, am 7. September 2024
Mit einer kleinen, aber sehr gut gelaunten Gruppe sind 
wir am Morgen beim Schulhaus Heiligenschwendi ge-
startet. Der erste Halt mit Kaffee und Gipfeli gab es 
nach der Durchfahrt durch das unwettergezeichnete 
Brienz, im Restaurant Sternen.
Weiter ging es nun zum Eingang Ost der Aareschlucht, 
auf Seite Innertkirchen, welche wir nun bei bestem Wet-
ter nach Westen durchwanderten. Obwohl die meisten 
von uns nicht zum ersten Mal da waren, wurden wir 
durch diese gewaltige Schlucht mit ihren imposanten 
Wasserläufen, verworrenen Felsformationen und ein-
drücklichen Licht- und Schattenspielen aufs Neue ins 
Staunen versetzt.
Nach Weiterfahrt ab Meiringen trafen wir gegen Mit-
tag im Restaurant Bären in Guttannen ein, wo uns ein 

köstliches Mittagessen serviert wurde. Als Nachmittags-
programm besichtigten wir dann, unter kompetenter 
Führung, die Wasserkraftwerke Handeck der Kraftwer-
ke Oberhasli KWO an der Grimsel. Dabei wurde uns der 
ganze Werkumfang mit den dazugehörenden Stauseen 
und Wasserkanälen auf eindrückliche Weise präsentiert 
und wir konnten uns selbst ein Bild vom Wert und der 
Wichtigkeit dieser Anlagen machen, zumal es in Bezug 
auf die Flexibilität und Speicherfähigkeit von Strom bis 
heute keine stabilere Energiequelle gibt als die Wasser-
kraft.
Bevor wir nach dieser lehrreichen Exkursion die Heim-
reise antraten, mochte ein Zvieriplättli auf dem Grimsel 
Hospitz niemand verweigern.

Das OK von Schwändi(be)läbt
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Erhältlich bi   Regioprint AG, Steffisburg; schrybZone55, Sigriswil
  Bücher Lüthi, Steffisburg; SwissHof, Heiligenschwendi
  und online unter www.novobis.ch/doebeli

Dr Döbeli Dachs usem Schwändiland
Freundschaft ist etwas wundervolles und manch-
mal entstehen gemeinsam die schönsten Ideen. Wie 
die beiden Kinderbücher «Döbeli Dachs & Fründe».  

An einem schönen Sommerabend beim gemeinsamen 
Geniessen der Abendstimmung in Heiligenschwendi, 
beobachteten wir einen Dachs, der über die Strasse 
zottelte. Dieser kurze Moment genügte, um unsere 
Fantasie anzukurbeln und so war die Kinderbuch-Idee 
sehr schnell in unseren Köpfen. Gemeinsam wurde an 
der Geschichte gefeilt und Jasmin hat mit viel Liebe 
zum Detail die Illustrationen gezaubert. Döbeli und 
seine Freunde – durch unsere Haustiere inspiriert – 
wurden zum Leben erweckt. 
Im ersten Buch «Fründe für jedi Situation» erfährt er, 
wie wichtig es ist, sich auf seine Freunde verlassen zu 

können und, dass man mit gegenseitiger Unterstüt-
zung jeden Schlamassel in den Griff bekommt. Im 
zweiten Buch «D’Angscht im Dunkle» fasst er sich ein 
Herz und überwindet mutig seine Angst. Auch hier 
sind seine Freunde stets an seiner Seite. 

Da Döbeli Dachs aus dem schönen 
Schwändiland stammt, begleitet 
er Heiligenschwendi als Maskott-
chen und erlebt alltägliches in  der 
Kinderzeitschrift Junior als Aus-
malvorlage.

Wir sind gespannt, was der kleine Dachs mit seinen 
Freunden noch alles erleben wird. 

Saskia Althaus und Jasmin Reinhard

Fründe für jedi Situation

Dr Döbeli Dachs wohnt im schöne  Schwändiland im  Bärner 
Oberland. Är wird überrascht vomene Unwetter. Dahei 
 ahcho gseht är, wieso är doch scho lang uf sini Fründe hät 
söue lose. Gueti Fründe häbe aber i jedere Situation zämä 
und so hälfe ihm sini Fründe Garry, Filbert und Robina voller 
Tatedrang, um sis Dahei wieder heimelig z mache.

Softcover, 26 Seiten - CHF 19.00

D Angscht im Dunkle

Dr luschtig Döbeli Dachs usem schöne Schwändiland kämpft 
immer wieder gägä d Angscht vor dr Dunkuheit. Wo wieder ä 
Nacht isch ahbroche und är het müesse hei juflä, beschliesst 
dr Döbeli öppis z ungernä. Los geit es Abentür düre dunku 
Waud und mit viune spannende Begägnige.

Hardcover, 52 Seiten - CHF 27.00

Chinderbüecher usem Schwändiland 
im Bärner Oberland
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Wenn man doppelt sieht …
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Die Futterernte ist abge-
schlossen und nur noch die Rinder und Kälber sind draus-
sen. Nun ist es eine Frage von ein paar Tagen, dass die Kühe 
nicht mehr ihr Futter draussen suchen und wir total auf 
Winterfütterung mit Heu, Gras und Maissilage umstellen. 
Die meisten Berg-Kühe, die auf der Site Alp waren, werden 
nun galt gestellt. Zwei Monate bevor eine Kuh wieder ein 
Kalb bekommt, stellen wir sie so genannt «galt» oder auf 
Berndeutsch «gust». Das heisst wir melken sie nicht mehr. 
Dies gibt der Kuh eine Pause damit sich das Euter erholen 
kann. Das bedeutet dann aber auch, dass innerhalb zwei-
er Monate relativ viele Kälber zur Welt kommen. Unserer 
Kühe kalben aber nicht saisonal ab. Andere Vollweidebe-
triebe haben das System, dass ihre Kühe mehr oder we-
niger gleichzeitig besamt werden, so dass sie dann auch 
gleichzeitig galt gestellt werden und gleichzeitig abkalben. 
So haben sie im Frühling, beim grossen Graswachstum, die 
Kühe anfangs Laktation, wenn sie am meisten fressen. Eine 
Laktation nennt man den Zeitraum, während dem eine Kuh 
Milch gibt. Wenn man saisonales Abkalben konsequent 
durchzieht, kann man Melk-Ferien machen, weil alle Kühe 
zusammen galt sind. 
Bei uns kalben die Kühe das ganze Jahr ab. Doch gibt es 
immer wieder Zeiten, wo mehr abkalben und dann wieder 
weniger. Wir brauchen das ganze Jahr Milch für die Käse-
herstellung und andere Milchprodukte, darum kommt eine 
saisonale Abkalbung nicht in Frage. 

Dieses Jahr im Spätsommer hatten wir in kurzer Zeit grade 
mehrere Kühe die abkalbten. Am 13.8.2024 kalbte unsere 
Gavina. Sie wurde letztes Jahr am 29.10.2023 besamt. Die 
Besamungen sind bei uns fast ausschliesslich künstlich. Das 
heisst der Tierarzt besamt die Kühe. Auf vielen Betrieben 
kommt ein Besamungsdienst z.B. von Swissgenetics vorbei. 
Beim Tierarzt hat man eine kleinere Auswahl an Stieren, die-
se reicht mir aus, oder ich kann die gewünschten Stiere vor-
reservieren. So habe ich nicht noch eine Organisation mehr 
auf dem Betrieb. Klappt es einmal bei einer Kuh nicht künst-
lich, gehe ich mit ihr zum Stier von Manfred Zwahlen, nicht 
weit von unserem Hof. Bei einer natürlichen Besamung hat 
man nach wie vor die besseren Chancen für Trächtigkeit.
Kühe sind durchschnittlich 9 Monate und 10 Tage trächtig, 

Gavina hätte also am 7. August Geburtstermin gehabt. Die 
Abkalbung verlief völlig normal. Unsere Lehrtochter Leana 
war das erste Mal dabei. Nachdem das Kalb auf der Welt 
war musste ich so schnell wie möglich ins Muki-Turnen mit 
meiner kleinen dreijährigen Tochter. Als ich bei der Turnhalle 
ankam, sah ich, dass Leana mich versuchte zu erreichen. Ich 
rief sie sofort zurück, erreichte sie aber nicht und dachte 
dann, es sei wohl nichts Wichtiges und alle anderen Mitar-
beiter waren ja zuhause. Als wir nach Hause kamen erfuhr 
ich, dass da noch einmal zwei Beine aus der Kuh kamen. 
Gavina hatte Zwillinge geboren. So schön beide waren 
lebendig und bei guter Gesundheit. Zudem war es etwas 
aussergewöhnlich, da sie doch 6 Tage übertragen hatte; 
Zwillinge kommen meist etwas vor dem Geburtstermin zur 
Welt. Beide wurden mit den Vorderbeinen voran normal ge-
boren. Bei Zwillingen kommt meistens ein Kalb mit den Vor-
derbeinen und das zweite mit den Hinterbeinen voran auf 
die Welt. Gavina hat auch die Nachgeburt selbst geboren, 
was bei Zwillingen nicht selbstverständlich ist.

Ungefähr eine Woche 
später kalbte unser Vei-
eli kurz vor dem Mit-
tag. Auch diese Geburt 
verlief ohne Komplika-
tionen. Das ist immer 
ein Highlight für mich, 
wenn ein gesundes 
Kalb zur Welt kommt 
und es der Mutter an-
schliessend auch gut 
geht. Nach dem Mittag 
schaute ich nach dem Neugeborenen und seiner Mutter, ob 
alles in Ordnung war. Was für eine Überraschung! Im ersten 
Moment dachte ich, ich sehe doppelt. Aber nein, da lag tat-
sächlich ein zweites kleines Kälbchen bei der Mutter gesund 
und munter. So schön. 
Zwillinge gibt es nicht allzu oft, aber zweimal Zwillinge in-
nerhalb einer Woche war doch sehr aussergewöhnlich. 

Bericht von Annelis Mühlemann; Betriebsleiterin Landwirtschaftlicher 
Betrieb Schalleberg mit Gastwirtschaft und Direktvermarktung

Gavina mit ihren beiden Zwillingen, ein Kuh- und ein Stierkalb

Veieli mit ihren beiden Stierkälbern

Unser Kindergarten war durch die Zwillinge eine Zeitlang relativ gross …
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Die Abtrennung vom Hünibach

Was heute vielen von uns nicht mehr im Detail bekannt 
sein dürfte, ist die Tatsache, dass der obere Teil des 
Hünibachs bis Ende des Jahrs 1957 zu Heiligenschwen-
di gehörte. Aufgrund der wirtschaftlichen und kultu-
rellen Entwicklung des 20.Jahrhunderts, aber auch auf-
grund der geografischen Lage, gingen die Bedürfnisse 
und Interessen der Bevölkerung von Heiligenschwendi 
und Hünibach immer weiter auseinander. 
Auf Wunsch der Bevölkerung von Hünibach und nach 
langjährigen, intensiven Verhandlungen stimmten die 
Gemeinden Heiligenschwendi und Hilterfingen an Ihren 
ausserordentlichen Versammlungen vom 17. November 
1956 mit einer Grossen Mehrheit und ohne Streitigkei-
ten einer Eingemeindung des Bezirkes Hünibach in die 
Einwohnergemeinde Hilterfingen zu. (Heiligenschwendi 
mit 106 gegen 4, Hilterfingen mit 109 gegen 25 Stim-
men)
Dazu stand im Oberländer Tagblatt vom 23. November 
1956 folgender Bericht:
«Heiligenschwendi verliert einen Drittel seiner Ein-
wohner». Der Beschluss der Gemeindeversammlungen 
von Hilterfingen und Heiligenschwendi, es sei der obere 
Teil von Hünibach zur Gemeinde Hilterfingen zu schla-
gen, bedeutet, dass die Gemeinde Heiligenschwendi 
400 ihrer 1200 Einwohner an die Gemeinde Hilter-
fingen abtritt. Die Gemeinde Hilterfingen wird durch 
diesen Zuwachs (der noch der Bestätigung durch den 
Grossen Rat bedarf) auf über 3000 Seelen anwachsen. 
In Bezug auf sein Territorium verliert Heiligenschwendi 
rund einen Sechstel, nämlich etwas über 100 Hektaren. 
Der abzutretende Teil umfasst das zu Heiligenschwen-
di gehörende Gebiet von Hünibach und den Wald der 
Burgergemeinde Hilterfingen, der bis jetzt auf Heiligen-
schwendnerboden stand. Die Ablösungssumme von 
Fr. 220 000.–, welche Hilterfingen zu leisten hat nebst  

 
der Höhewegschuldrestanz, stellt nicht eine Kaufsent-
schädigung für die öffentlichen Anlagen in Hünibach 
dar, wie schlecht Informierte sich da und dort äusser-
ten, sondern eine Ersatzleistung für das, was Heiligen-
schwendi für alle Zukunft durch die Abtretung verliert. 
Die Wahrscheinlichkeit spricht dafür, dass, rein materiell 
gesehen, Heiligenschwendi trotz allem nicht ein gutes 
Geschäft macht. Dass seine Bürgerschaft trotzdem, in 
Würdigung der geographischen und ideellen Gründe 
und der Belange des bis jetzt so wenig geschlossenen 
Dorfes Hünibach, der Abtretung zugestimmt hat, zeugt 
von einer Grundhaltung, welche auf internationalem 
Boden wohl nur erwünscht sein könnte.

Im Kelli

Altes Schulhaus Hünibach

Das Kummerbubenhaus
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Die Änderung trat per 1. Januar 1958 in Kraft. Die Ab-
lösungssumme verwendete Heiligenschwendi zur Til-
gung von Schulden, für Darlehen und zur Finanzierung 
des neuen Schulhauses, welches in den frühen Sechzi-
gerjahren erbaut wurde.
Auf dem alten Gemeindegebiet stehen heute noch ver-
schiedene Zeitzeugen, wie zum Beispiel das Pfadiheim 
Wendelsee im Kelli, das alte Schulhaus von 1846, in 
welchem Lehrer Jakob Stähli fast sein Leben lang die 
Schüler des unteren Teils von Heiligenschwendi unter-
richtete, sowie das Haus der Familie Zürcher am Kohle-
renbach, durch welche sich die bekannte Schriftstellerin 
Elisabeth Müller 1942 für ihren Roman «Die sechs Kum-
merbuben» inspirieren liess.
Verbindungen zum alten Gemeindegebiet bestehen bis 
in die heutige Zeit, so zum Beispiel über den Schulver-
band Hilterfingen, die Schrämliwasserkommission, oder 
die Schützengesellschaft Kelli, welche bis vor kurzem, 
gleich wie die Feldschützen Heiligenschwendi, zum 
Kreisverband Winteregg gehörte. Zudem haben die im 
oberen Hünibach wohnhaften Burger bis zum heutigen 
Tag das Stimm- und Nutzungsrecht der Burgergemein-
de Heiligenschwendi. Bericht und Fotos: Johannes Zysset

Quellen: Überlieferung; www.e-newspaperarchives.ch 
Plan: Burgergemeinde Heiligenschwendi

fritz 
:�:g, dipl. lnnen-

orateurmeister 

.. - .. . . . - Teppiche 
Bodenbeläge 

Sonnenstaren 
Parkett 

Innendekorationen 

3655 Sigriswil Tel. 033 251 32 28 
Dorfstrasse 9 Fax 033 251 33 90 
www.gempeler-sigriswil. eh 
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Täglich für Sie geöffnet / 06:00 - 22:00

Verschenken Sie Freudemit einem SWISSHOFGeschenkkorbgefüllt mit regionalenProdukten
Geschenkkörbe und Taschen in verschiedenen

Grössen können individuell gefüllt werden

SWISSHOF, Dörfli 153, 3625 Heiligenschwendi
www.swisshof.com / info@swisshof.com
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Letzter Auftritt des Musikverein Heiligenschwendi 

Am 17. April 1955 wurde der Musikverein Heiligen-
schwendi gegründet und am 16.  April 2024, nach 69 
Jahren, haben wir an unserer Hauptversammlung be-
schliessen müssen, unseren Verein aufzulösen. 
Rückwirkend hatten wir wunderbare und schöne Auftrit-
te, aber natürlich auch ergreifende und besinnliche Tage, 
die einfach zur Geschichte des Vereins dazugehören. An 
unserer letzten Hauptversammlung haben wir auch be-
schlossen, wie wir vorgehen werden mit unserer Vereins- 
auflösung. Wir haben nun die Instrumente, die Unifor-
men und das ganze Notenarchiv weitergegeben. Auch 
werden wir die Jungbläserausbildung in unserem Kreis-
verband finanziell unterstützen. Wenn sich innerhalb 
von 10 Jahren ein neuer Verein bilden sollte , werden wir 
dieses Projekt mit einer Starthilfe ebenfalls unterstützen.  
 

Zum Abschluss unser Vereinsgeschich-
te, haben wir am 16. September alle Ehren- und Passiv-
mitglieder zu einem Mittagsbrunch auf dem Thunersee 
eingeladen. Zusammen konnten wir nochmals unsere 
Geschichte von früher und von jetzt aufleben lassen.
Wir, die letzten neun Musikantinnen / en der Schwän-
di-Musig möchten allen, die in irgendeiner Weise uns 
unterstützt haben, sei es mit Helferdiensten, zum Bei-
spiel Festhüttenaufbau, die Ehrendamen, die Tambou-
ren und die Aushilfen von befreundeten Vereinen sowie 
unsere Passivmitglieder, die uns die ganzen Jahre finan-
ziell unterstützt haben, herzlich bedanken. Ohne all 
diese Freunde der Schwändi-Musig wäre es nicht mög-
lich gewesen, in dieser schönen und guten Umgebung 
Musik zu machen. Besten Dank!

Skiklub
Heiligenschwendi
www.skiclubschwendi.ch

Tätigkeitsprogramm 2025

Sofort in die Agenda!

11. – 12. Januar  Skiweltcup Adelboden

19. Januar  Helferskitag inkl. Vorstand

31. Januar – 2. Februar  Skiweekend Elsigen

9. Februar  Nordic Day

2. März  Familien-Skitag

Nach Ansage  Schülerrennen

16. März  Clubrennen Engstligen

12. April  Saisonschluss Lauchernalp

1. August  Bundesfeier

7. September  Herbstanlass

12. Oktober  Herbstwanderung

24. Oktober  Hauptversammlung
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Inspire One 

Inspire One, unter diesem Motto stand ein Anlass im 
Kunsthaus in Zürich, mit dem Ziel, Jugendliche zu mo-
tivieren, Neues zu wagen und aus Misserfolgen zu ler-
nen, diese als Chance zu sehen.
Die Schule Heiligenschwendi bzw. ehemalige Schüle-
rInnen aus Heiligenschwendi war speziell zu diesem 
einmaligen Anlass eingeladen. Welche Ehre für unsere 
Schule, war einer der drei Referenten Dr. Thomas Zur-
buchen, unser Ehrenbürger! Er erzählte von seinen Er-
folgen bei der NASA, aber auch über Misserfolge und 
Zweifel, die wie tröstend offensichtlich auch solche Per-
sönlichkeiten wie der ehemalige Wissenschaftsdirektor 
der NASA kennen. 
Auch die anderen Referenten Dr. Geza und Andre 
Scholtz, die 600 km durch die Magellanstrasse kitesurf-

ten und dabei zahlreiche Misserfolge zuerst durchstehen 
mussten, bis dieses Wagnis glückte, zeigten wie wichtig 
es ist, nicht gleich bei einem Misserfolg aufzugeben. 
Dies weiss auch der international bekannte Streetart 
Künstler Fabian Florin zu erzählen wie er durch die Höl-
le gehen musste mit einer schweren Drogensucht und 
dank den Farben und dank seinem Vertrauen wieder zu 
Lebensfreude fand.
Never give up.
Einen bereichernden Abend durften wir erleben. Ein-
malig. Unvergesslich. Vielen Dank den Organisatoren 
für diese Einladung.

Im Namen der Schule Heiligenschwendi, 

Gabi Dörig-Eschler, Schulpräsidentin
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Gemeinsam unterwegs 

Im September begab sich die Schule Heiligenschwendi 
unter dem Jahresmotto «Brügge boue» auf den jährli-
chen Herbstbummel. Der gemeinsame Ausflug soll Brü-
cken zwischen älteren und jüngeren Kindern bauen. So 
erhielt jedes jüngere Kind einen Gotti oder einen Götti 
mit dem Ziel den Morgen gemeinsam zu verbringen. 
Schon auf dem Weg ergaben sich neue Gesprächsgrup-
pen und die Gottis und Göttis kümmerten sich gut um 
den jeweiligen Schützling. Wir machten uns auf den 
Dorfspazierweg aus dem letzten Schuljahr und wan-

derten durch die Landschaft von Heiligenschwendi. 
Beim Waldplätzli machten wir Rast und liessen Würs-
te und Marshmallows über dem Feuer bräteln. Auch 
dort halfen die Gottis und Göttis den jüngeren Kindern 
beim Schnitzen von Stecken und dem Bräteln. Solche 
gemeinsamen Momente geniessen die Kinder und die 
Lehrpersonen. Sie sind wertvoll für stabile Beziehungen 
im Schulalltag. Ein gemeinsames «Versteckis» mit den 
neuen Patenkindern rundete den Morgen ab.

Primarschule Heiligenschwendi

März 2017 Vesuv-Zytig        Seite 31 

Nächstes 

Haltenfest 
Sonntag, 

20. August

  BBeerrnnhhaarrdd  LLoocchheerr  
CChheessaa  RRoobbbbii        77552244  ZZuuoozz  
TTeelleeffoonn      008811  885544  2200  7744  
FFaaxx                008811  885544  2200  7755  

Öffnungszeiten 

Montag und Freitag 
von 8.30 – 10.00 Uhr 

Mittwoch erreichbar 
8.30 – 10.00  

per Telefon oder E-Mail 
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FEUERWEHR THUN
Verabschiedung verdienter 
Kameraden aus dem Atemschutz

Mit dem nahenden Jahresende wird die Abteilung 
Atemschutz der Feuerwehr wieder ihren traditionellen 
Jahresabschluss durchführen. Auf den Anlass vom De-
zember 2023 blicken die Atemschützler hingegen mit 
Wehmut zurück. Denn gleich vier Kameraden traten 
aus verschiedenen Gründen zurück, sei dies aufgrund 
eines Wegzuges in eine andere Wohngemeinde oder 
Dienstende altershalber: insgesamt 93 Jahre Feuer-
wehrwissen verliessen in den Personen von Johannes 
Zysset, Martin Rösch, Daniel Richner und Patrick Kämpf 
die Feuerwehr Heiligenschwendi zum 31.12.2023.  
Da lag es auf der Hand, die Kameraden am gemütli-
chen Abend zu überraschen und noch ein letztes Mal 
in einen Einsatz zu schicken: Denn plötzlich wurde ein 
Feuer im Wald gemeldet. Routiniert rüsteten sich die 
Kameraden mit Atemschutz und Schnellangriff aus 
und bekämpften zügig den Brand. Ergebnis ihrer letz-
ten Übungsbesprechung: Auftrag erfüllt. Vielen Dank, 
liebe Kameraden, für Euren engagierten und jahrelan-
gen Einsatz. Wir wünschen Euch alles Gute und bleibt 
gesund.

Eure AS-Kamerad:innen der EKL

Dank an den langjährigen Feldweibel

Für die Einsatzkompanie Land (EKL), das Einsatzele-
ment der Feuerwehr Thun an den Standorten Heili-
genschwendi und Goldiwil amtete Johannes «Housi» 
Zysset viele Jahre unter anderem als Feldweibel.
Für die Kameradinnen und Kameraden der Einsatz-
kompanie Land ein Grund, Dir, Housi, an dieser Stelle 
mit einer kleinen Würdigung in der Schwändner-Zytig 
für 32 Dienstjahre und die Kameradschaft ganz herz-
lich zu danken.

Deine Kamerad:innen der EKL

Drei der vier Abtretenden bei der letzte Übungsbesprechung
Housi bei der symbolischen Übergabe seines Amtes an Wm Christian 
Schilling

Verstärkung für die Feuerwehr in Heiligenschwendi 

Durch Austritte altershalber und Wegzüge aus der Ge-
meinde Heiligenschwendi haben wir mit 15 Angehö-
rigen der Feuerwehr eine Schmerzgrenze der aktiven 
Mitglieder erreicht. Verschärft wird die Situation, dass 
immer mehr Personen auswärts arbeiten und die Feu-
erwehr somit eine schlechte Tagesverfügbarkeit hat. 
Aus diesem Grund sind für das Jahr 2025 in Zusam-

menarbeit mit der Gemeindeverwaltung diverse Rekru-
tierungsmassnahmen geplant. Die möglichen Anwär-
ter:innen werden direkt angeschrieben oder informiert. 
«Für Ihre tatkräftige Unterstützung und Mithilfe bedan-
ke ich mich bereits im Voraus.»
Wir freuen uns auf diese Aufgabe und die Herausforde-
rung. David Baumann, Kommandant EKL, 079 460 98 51.
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Zum 15. Mal Winterzauber in Heiligenschwendi 

Pünktlich zum 1. Advent öffnet der Weihnachtsweg am 1. Dezember 2024 wieder seine Pforten. Die Macher-/
innen vom Weihnachtsweg Heiligenschwendi gehen bereits in die 15. Saison und zu diesem Jubiläum haben 
sie sich wieder einige Neuheiten ausgedacht, um die grossen und kleinen Besucher-/innen in Weihnachtsstim-
mung zu verzaubern. 

15 Jahre Weihnachtsweg und kein bisschen müde? 
Man könnte es meinen, wenn man sieht, wie enga-
giert und motiviert das OK-Komitee auch dieses Jahr zu 
Werke geht. Daniela Hug, OK Vorsitzende, relativiert: 
«Wie alle Vereine, kämpfen auch wir vermehrt damit 
Helfer:innen zu finden, die bereit sind ehrenamtlich und 
verbindlich mitzuwirken». Im Frühsommer 2024 stand 
der Weg auf der Kippe, schliesslich raufte sich das OK 
aber zusammen und überarbeitete die interne Aufga-
benverteilung und machte einen Aufruf bei den Dorf-
bewohnenden von Heiligenschwendi. «Es war nicht so, 
dass nach diesem Aufruf mein Telefon dauernd klingel-
te, aber die eine oder andere helfende Hand meldete 
sich», sagt Daniela Hug. «Uns hätte es das Herz gebro-
chen, wenn wir den Weihnachtsweg nicht mehr hätten 
stemmen können». 

Nun aber stehen die Figuren bereit, alles leuchtet feier-
lich und die Besucher sind herzlich willkommen. 
 
Am 1. Dezember eröffnet der Kinderchor vom rechten 
Thunersee mit seinen Liedern den Weg feierlich. Am Sa-
michlousetag, 6. Dezember wird der von der Gemein-
de Heiligenschwendi organisiert Samichlous auf dem 

Gründerplatz erscheinen. Klein und Gross sind herzlich 
eingeladen das 15-jährige Jubiläum mit dem Weih-
nachtsweg gebührend zu feiern. Es wird etwas feines 
zum Essen und Trinken für alle geben und wir freuen 
uns auf ein gemütliches Beisammensein im weihnächt-
lich beleuchteten Wald beim Stärnepintli mit dem Sa-
michlous.

Onlineshop

shop.novobis.ch 

Erlebe deinen Alltag bunter
·  Hand- & Brushlettering Workshops

· Papeterie und  Onlineshop
  für Büromaterial & Künstlerbedarf

Lettering
WORKSHOP

BASIC

Handlettering
Unterdorfstrasse 31 · 3612 Steffisburg · 033 437 26 45
shop@novobis.ch · www.novobis.ch

Obere Haltenstr. 6 | 3625 Heiligenschwendi | 033 243 03 87 | sonnegg.swiss

...hin und weg!
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Dezember 2024
So, 01.12. Kirche, Adventsmusik mit dem Chor, 19.30 Uhr, Kapelle
Mi, 04.12. Bevölkerung  
 Leseclub Heiligenschwendi, Literarische Weltreise 
 Masala Julie, (Bim Schuelhus 199), 19.30 Uhr, Niesenblickträff
Fr, 06.12. Einwohnergemeinde  
 Samichlous, ab 18 Uhr, Denkmalplatz
So, 08.12. Adventssingen – Sing mit! 17 Uhr, Kirche Hünibach
Do, 12.12. Frauenverein  
 Frühstückstreffen für Alleinstehende ab dem AHV-Alter 
 9 Uhr, Kapelle Heiligenschwendi
Sa, 14.12. Schwändi(be)läbt 
 Ausflug mit dem Car nach Strassbourg (F), Weihnachtsmarkt
Mi, 18.12. Einwohnergemeinde  
 Offener Mittagstisch, 12 Uhr, Rest. Bellevue 
 Anmeldung bis Montag, 11.30 Uhr, Gemeindeverwaltung
Sa, 21.12. Burgergemeinde 
 Tannenboumhouet, Parkplatz Stutz / Zufahrt Haltenegg
Sa, 21.12 Panflötengruppe, Adventskonzert, 17 Uhr, Kirche Uetendorf
Di, 24.12. EMK, Christnacht-Feier, 22.30 Uhr, Kapelle
Sa, 27.12. Feldschützen, Altjahrsschiessen, 14 – 16 Uhr

Landwirtschaftsbetrieb Schalleberg
Montag bis Samstag: Stallvisite 

Gerne dürfen Sie von Montag bis Samstag einen Blick in unseren Stall werfen. Unsere Stall-
türen sind den ganzen Tag offen und von 6.00 bis 6.45 Uhr bzw. von 17.30 bis 18.15 Uhr 
zeigen wir Ihnen, wie die Kühe gemolken werden. 

VERANSTALTUNGEN – 15

Hotel Restaurant Bellevue

Familie Wälchli, Heiligenschwendi
Telefon 033 243 13 10

Restaurationsterrasse mit herrlicher 
 Aussicht auf Berner Alpen

Gutbürgerliche, selbstgeführte Küche
Grosser Parkplatz
Täglich geöffnet
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e n d l i c h
z u h a u s e

Aarestrasse 14  3600 Thun  033 442 12 12

Möchten Sie Ihre Liegenschaft verkaufen?

Oder suchen Sie eine neue Lösung für die 
Verwaltung Ihrer Immobilien?

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne.

w w w . d o m i z i e l - i m m o b i l i e n . c h
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Willkommen in unserer ambulanten 
Physiotherapiepraxis in Thun 
 
Unsere Spezialgebiete 

✓ Schwindeltherapie 
✓ Atemtherapie 
✓ GLA:D 
✓ Manuelle Lymphdrainage 
✓ Physiotherapie nach Amputation 
✓ Physiotherapie bei Kopfschmerzen 
✓ Dry Needling 
✓ Manuelle Therapie 
✓ Physiotherapie nach Herzoperationen/ 

Herzinfarkten 
✓ Sportphysiotherapie 

 

Weitere Informationen 

         033 225 25 25 
         www.physiotherapienthun.ch 
         rehabern-thun@hin.ch  
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